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IMPRESSUM
Dieses fasnächtliche Druckerzeugnis 
kam dank der vereinigten Fasnachts-
freunde von Sarmenstorf zustande. 
Diese lose Gruppierung setzt sich aus 
Hardcore-Fasnächtlern des Dorfes, 
aus verschiedenen Vereinen, Quartieren 
und Gesinnungen zusammen.
Die Gemeinde Sarmenstorf unterstützt 
dieses Projekt finanziell und leistet damit 
einen wesentlichen Beitrag an die Kultur 
im Dorf. Nur darum kommt der Fasnachts-
Kalender ohne Anzeigen aus. Herzlichen 
Dank für diese grosszügige Geste!
Für den Inhalt und deren Richtigkeit 
übernimmt niemand die Verantwortung 
und es können auch keinerlei Rechts-
ansprüche geltend gemacht werden. 
Eine, auch auszugsweise Veröffentli-
chung des Inhalts ist ausdrücklich gestat-
tet und erwünscht. Die Agenda in dieser 
Ausgabe ist für den täglichen Gebrauch 
während der schönsten Zeit im Jahr 
bestimmt und soll ausgiebig genutzt wer-
den. Moralische, finanzielle und lyrische 
Unterstützung werden dankend entgegen 
genommen.

Zum Titelbild 
Zwei Vollblutfasnächtler sind uns letztes Jahr 
am Scheesewagerönne besonders positiv 
aufgefallen, weil sie „s‘Chalb gmacht händ“.
Ein urchiger Bauer mit schlechten Zähnen auf 
der Suche nach seinem verlorenen „Guschti“ 
und ein fröhlicher Mann mit schlechten 
Zähnen, Taucherbrille, Pellerine und Giess-
kannenschuhen. Wer sie nicht erkannt hat, 
hier die Auflösung: Nicole Spaar und Roger 
Widmer. Nicole spielte ihre Rolle als Bäuerlein 
so gut, dass man ihr glattwegs das eigene 
Kalb anvertraut hätte. Die Pflegerin absolviert 
momentan, wen wunderts, eine Clownschule.
Und Röschu (eine vo’s Bonzis, lässt keine 
Fasnacht aus) ist sofort ein anderer Mensch, 
wenn er seine falschen Zähne montiert hat. 
Dann bleibt kein Auge (und manche Unter-
hose nicht) trocken.Wir freuen uns schon 
jetzt, die beiden an der diesjährigen Fasnacht 
wieder anzutreffen.

Die ehrenvolle Aufgabe der Buchstaben-Jongleure 
und Bilder-Arrangeure hatten Hans Melliger (links) 
und Balz Saxer (rechts) inne (mit  tatkräftiger Design-
Unterstützung  des Finish-Teams Muri/Zürich). 
Ein besonderer Dank gebührt Sonja Stettler für die 
vielen, tollen Fotos.
Die Redaktion wünscht viel Spass, Freude und eine 
wunderschöne Sarmenstorfer Fasnacht!
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Liebe Narren und 
Fasnachtsfreunde
Endlich ist sie da, die beliebte 5. Jahreszeit und zieht wieder viele 
Sarmenstorfer fest in ihren Bann. 
Es ist auch bald wieder Zeit Feste zu feiern, konnte nach dem 
Festivitäten-Rekordjahr 2016 im letzten Jahr wieder etwas 
Energie getankt werden… 
Auch wenn wir dieses Jahr in einem Zwischenjahr der Jubiläen 
von Variete und Heuröpfler sind, wird es uns Fasnächtlern 
bestimmt nicht langweilig und an all den Fasnachts-Aktivitäten 
sieht man deutlich: „Unser Dorf Lebt und unsere Fasnacht 
ist weit über die Dorfgrenzen bekannt!“

Ein herzliches Dankeschön für den tollen Fasnachtskalender 
möchte ich an Balz richten, dem es in unermüdlicher Art 
immer wieder gelingt, ein einzigartiges Werk zu schaffen. 
Vielen Dank für sein enormes Engagement zum Wohle der 
Sarmenstorfer-Fastnacht, einfach phänomenal! 
Vielen Dank natürlich auch dem ganzen SaFaKa-Team!

Nun noch ein kleiner Tip: Bitte während der Fasnacht nicht 
immer alles ernst nehmen und auch wieder mal herzhaft 
lachen, das tut Körper und Seele gut und reduziert die Falten…

Närrische Grüsse, 

Mäni Baur
Vizeammann & Fasnächtler
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Liebi Sarmischtorfer!

Dekorieren Sie Ihre Häuser 

und Gärten fasnächtlich! 

D’Fasnächtler sägid Danke!

www.sarmenstorfer-fasnacht.ch

Danke für Eure Einträge 
im Gästebuch

sarmenstorfer-fasnacht.ch
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Heuröpfel-Zunftmeister 2018 „Roggi de Wildi“

Lindenplatz

MZH

Schulhaus-
platz

Schnyderli
Toni

Rest. 
Post

Rest./Pizzeria 
Adler

Rest. 
Kreuz

Wälle

Drogerie 
Stutz

VOLG
Zentrum
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Bar On
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Sarmenstorf
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Sarmi

Kiosk
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Fasnachtskarte Sarmenstorf Eichireben

Fasnachtsveranstaltung

Restaurants

Stationen Mehlsuppe 
(mit Zeitangabe)

Scheesewage-
Rönne

07:45

08:00

08:30

08:50

09:15

10:50

11:10

09:15
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Vorabdruck Schnitzelbank
Der Redaktion des SaFaKa ist es gelungen, 
an geheime Entwürfe der Schnitzelbänkler zu 
gelangen. Unseren treuen Lesern wollen wir 
diesen Leckerbissen keinesfalls vorenthalten 
und veröffentlichen hier exklusiv einen Vorab-
druck davon. Mehr dann am Fasnachtsmon-
tag (s. S. 56)!

Comestibles ade, de Kiosk geds nömme meh,
deför chasch viel Schnickschnack im Schau-
fenschter gseh.
D‘Konfetti ofem Trottoir bim Minikreisel freuts, 
de Alice sei Dank,
sie putzt jetzt im Eichirebe jedes Konfetti 
weg, alli Gäng send blitzblank.

Echli güügele, lache ond no eis neh,
denn bim Töfflifahre s’Autobillet abgeh.
Kei Angscht, mer nennid keini Näme, 
mer send doch suuber,
Dani, eifach s’Töffli nömm frisiere, 
bschtellsch lieber de Uber.

Bim Ruckli i de dritte Reihe esch normal,
deför hesch ei Qual bi dere Rieseuuswahl.
Hesch aber äntlech en Parkplatz gfunde, 
noch drümol Lindeplatz omrunde,
darfsch ruhig Kaloriebombe poschte ond 
ghörsch zo de privilegierte Chunde.

Rezept „Aagmachets“
Ein uraltes Rezept für das feine, wärmende
Getränk, welches schon unsere Grosseltern 
in kalten Wintertagen und in der Fasnachts-
zeit gerne getrunken haben

 3 Pfund  Holunderbeeren, gut reif
  (ohne Stile und Blätter)
  werden mit 
 3 Liter  gekochtem, erkaltetem 
  Wasser
  und
 3 Liter Schnaps (Träsch, Obstbrand)
  zugedeckt (in grosser Pfanne)

  10 Tage zugedeckt stehen lassen.

  In
 1,5 Liter siedendem Wasser
 3 Pfund schwarzer Zucker (Kandiszucker)
  auflösen.

 2 Zimtstengel
 10  Nelken
  Anis (nach Belieben)
  an den Schnaps schütten,
  gut vermischen und
  in Flaschen abfüllen.

Fertig ist der Zaubertrank (ergibt 8 Liter).
Proscht bigoscht!

Der 54. Zunftmeister der Heu-
röpfler heisst «Roggi de Wildi», 
momentan noch besser als
Tobias Roggwiller bekannt.
Er hat beim Umbau vom 
Wilden Mann mitgewirkt.
Und da er auch während der 
Fasnachtszeit ab und zu etwas 
über die Stränge schlägt, ist 
diese Bezeichnung sicher 
passend.
Wir gratulieren ganz herzlich 
und wünschen eine wilde, tolle 
Fasnacht mit vielen Highlights!
Die Plakette (vom einheimi-
schen Künstler Eric Meier 
gezeichnet) kann man übrigens für CHF 25.- bei 
jedem Zünftler kaufen. Sie berechtigt zum freien 
Eintritt an der Heuröpfelparty und am Zunftball.

www.sarmenstorfer-fasnacht.ch
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SchmuDo

SchmuDoSchmuDo

Am SchmuDo beginnt die Fasnachtszeit! 
Und dass niemand den Start verpasst, macht 
Sandra Joho die Weckrunzel und singt mit Gefolge 
den SchmuDo-Song! 
Alle die dabei sein möchten & etwas Stimme 
haben, sind herzlich eingeladen den diesjäh-
rigen SchmuDo-Song „So richtig nett ist’s nur 
im Bett“ von Peter Alexander am SchmuDo, 
8. Feb., 05.00 Uhr ab Lindenplatz mitzusingen. 

So richtig nett ist’s nur im Bett
Du ärgerst dich den ganzen Tag mit deiner Arbeit 
rum.
Dein lieber Chef versteht dich nicht, vielleicht ist er 
zu dumm.
Du gehst nach Hause und du 
ruhst dich aus
Ja, von zuhause bringt dich 
keiner raus.
Da bist du gluecklich und 
auf einmal, da denkst du dir:
So richtig nett, so richtig nett
So richtig nett ist‘s nur im Bett.
So richtig nett, so richtig nett
So richtig nett ist‘s nur im Bett.

Du schläfst am Strand im Sonnenschein
du schläfst im Zelt bei Nacht.
Du schläfst auch mal am Schreibtisch ein
wer hätte das gedacht.
Und früh am Morgen - ist der Tag noch fern
der Wecker klingelt - Wecker hab mich gern -
ja, grad am Morgen - da erkennt man es ganz 
genau:
So richtig nett, so richtig nett
So richtig nett ist‘s nur im Bett.
So richtig nett, so richtig nett
So richtig nett ist‘s nur im Bett.

Die Party war so wunderbar
wir tanzten pausenlos.
Und zwischendrin und nebenbei
da war der Durst sehr gross.
Vom vielen Trinken - wird man leider blau
vom vielen Trinken - sieht man ungenau.
Auf einmal reicht es - man geht heim und man 
sieht ein:
So richtig nett, so richtig nett
So richtig nett ist‘s nur im Bett.
So richtig nett, so richtig nett
So richtig nett ist‘s nur im Bett.

Tagwache am SchmuDo mit Sandra
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2018
4. Woche

Samschtig
27. Januar

Party in MZHA b  18  Jahren

HEURÖPFEL
PARTY

Monsterkonzert Gratis Eintritt - alle Altersgruppen
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SchmuDo = Opus + Zelt (s. auch S. 51)
Schmutziger Donnerstag ist Opus-Tag und Opus-Tag heisst Festzelt auf dem Lindenplatz. Das Festzelt 
gehört zu Opus wie der Schmutzige Donnerstag zur Fasnacht. Soweit – noch alles palletti. Opus verbindet 
darum seit jeher eine heisse Liebe zum Zelten und Campieren – auch wenn es im coolen Festzelt regelmäs-
sig kalte Füsse und ungemütliches Nasenwasser gibt. Aber allen Witterun-
gen zum Trotz: Die Opus lässt sich das Zelt nicht nehmen. Nein, da muss 
es doch einen Ausweg geben, der die heisse Liebe, das Nasenwasser und 
die kalten Füsse zusammenbringt. Und… jawoll, die Opus wurde fündig 
und gehen… in die Mehrzweckhalle zelten. Ja, richtig gehustet: Zelt in MZH 
und schön warm. Aber nicht so, wie ihr jetzt euch das vorstellt. Nein, die 
fasnachtsverrückten Chaiben bauen ein richtiges Stoffzelt in die MZH, 
gestalten den Aussenraum auch mit Rauchgiraffen-Vorzelt und Safari-Park-
Eingang um - und machen drinnen weiter mit ihrer heissen Zelt-Liebe. 
Einfach genial, total logisch und erst noch stimmig zum Motto 2018: 
SchmuDo =  Opus + Africa + Safarizelt in MZH. Damit diese Zeltidee auch 
wirklich vor und in die MZH kommt, braucht es zuerst einmal einen Riesen-
effort der Opus - und unsere Unterstützung. 283 m2 Stoff und zwar vom 
teuren feuerfesten sind nötig. Und damit der Stoff nicht ausgeht, kannst Du, 
ja gerade du liebe Leserin und lieber Leser, hier buchstäblich Stoff geben. 
Für CHF 25.- kannst Du 1 m2 Stoff beisteuern:
wemakeit.com/projects/opusnight-im-zelt  
Gerade so viel wie ein Eintritt kosten würde, der am SchmuDo sowieso nie 
erhoben wird. In diesem Meutesammeln (Crowdfundig) schwärmen wir 
doch gerne mit, damit es am SchmuDo ein warmes Zelt-Grounding wird. 
Für OPUS hier noch einen neuen Liedvorschlag von        Nana Mouskouri: 
Ein Zelt wird ko-m-men… la-la-la-la laaaa la…

OPUS-NIGHT

am Schmudo, 8. Februar 2018
in der Mehrzweckhalle Sarmenstorf

Kindernachmittag ab 14:00 Uhr
Fest- und Barbetrieb ab 19:00 Uhr

21:00 Uhr Sädelgeischter Zufikon
22:00 Uhr Schwellbaumschränzer Windisch

23:00 Uhr Räblüüs Obermumpf
00:00 Uhr OPUS 5614

01:00 Uhr La Guggaratscha Möhlin

Eintritt frei

www.opus5614.ch
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Entdeckt mit uns neue fabelhafte Welten...

• Fasnächtlich dekoriertes Festareal bei der MZH 

• Monsterkonzert ab 18.30 Uhr mit vielen Guggen 

 (Eintritt gratis)

• Party ab 20.00 Uhr mit Eintrittskontrolle 

 (ab 18 Jahren)

• Eintritt Fr. 8.– (One-Way)

• 5 fabelhafte Bars und feine 

 Verpflegungsmöglichkeiten

20ste 
Ausgabe!

kalenderFasnachts
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2018
6. Woche

Donnschtig
8. Februar

SCHMU-DO
Fasnachtslaufen/Beizenfasnacht

Guggen-
musiken

in der MZH
(organisiert von Opus 5614)

19:00 Narrentreffpunktbim Döbeli Max a de Bahnhofstross 23Opus-Night
AFRICA

Es beginnt um 05 Uhr...

in der MZH
Eintritt frei

Heuröpfel-Kapelle unterwegs

Kinderfasnacht
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2018
6. Woche

Friitig
9. Februar

HEURÖPFEL

ZUNFTBALL

Türöffnung MZH

Maskenprämierung 1200.–
Anschliessendes Highlight: Auftritt der Heuröpfelgugger

Einzug des Zunftmeisters(Rest. Kreuz ---> MZH)
Gratis 
Eintritt 
bis 20.30

kalender
Fasnachtskalender

FasnachtskalenderFasnachts

Oldie-Bar, Barwagen, Cüpli-Bar und Festwirtschaft in der Halle, keine Kehle soll trocken bleiben, kein Magen knurren vor Hunger!
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6. Woche

Samschtig
10. Februar

 VARIÉTÉ-
BALL

61. Variété-Ball
Barbetrieb in der MZH
Live-Musik mit ROADMASTER
Verschiedene Guggen
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Sonntig
11. Februar

SCHEESEWAGE-

RÖNNE

Start bim Schnyderli Toni

mit OPUS 5614 Guggenmusik

Anmelden
online www.variete-sarmi.ch,

bei Hansjörg Köchli (077 403 70 42, 
hansjoerg.koechli@bluewin.ch),

oder um 13:15 am Start

kalenderFasnachts
kalenderFasnachts

Eichireben-Besuch Heuröpfler

Kinderbescherung auf dem
Schulhausplatz in der MZH 

Medaillenübergabe 
für alle Teilnehmer
+ Prämierung der lustigsten 
und originellsten Sujets

kal
end

er
Fa

sna
cht
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2018
7. Woche

Meentig
12. Februar

SCHNITZEL-
BANK
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AFS
D‘Schnodersieche +

(D‘Kräheus Villmerge)

KINDERBALL
in der MZH
(Organisation Damenriege)

Konzert Opus 
Eichireben

Bäckerei       Ruckli
19:45        Restaurant Kreuz

20:45       Restaurant Adler
Restaurant        Post

22:45       Wälle

Bäckerei       Ruckli
20:15    Wälle
Restaurant  Kreuz
21:45       Restaurant Adler

Restaurant Post
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Schnyderli Toni
Hofbündten
Garage Lindenmann
Bahnhofstrasse/Hagmatten
Brunnmattstrasse
Vorstadt
Restaurant Post
MZH
Zelgli
Altersheim Eichireben
Chilewinkel
Sagenfeld
Restaurant Kreuz
Schlüsselacker
Wälle / Wilden Mann
Bäckerei Ruckli / Lindenplatz

13

2018
7. Woche

Ziischtig
13. Februar

MEHLSUPPE

Team Wey unterwegs als Supersuppenköche!

kalender
Fasnachts kalenderFasnachtskalenderFasnachts
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Pizza Sarmi
Hilfikerstrasse 2, 5614 Sarmenstorf
056 667 92 20, Handy 076 680 80 54
info@pizza-sarmi.ch

Öffnungszeiten:
Mo-Do 11.00 - 13.30, 17.00 - 21.30 Uhr
Fr 11.00 - 13.30, 17.00 - 22.30 Uhr
Sa 11.00 - 22.30 Uhr, So 16.30 - 21.30 Uhr

Restaurant Pizzeria Adler 

Familie Uslu, Marktstrasse 12, 5614 Sarmenstorf

056 667 35 00, 

www.adler-sarmenstorf.ch

Öffnungszeiten: 

Montag - Freitag 10.00 - Ende

Samstag/Sonntag 11.00 - Ende

14
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2018
7. Woche

Mittwoch
14. Februar

ASCHER-

MITTWOCH

Het der d Fasnacht 18 gfalle? 
Denn like us on Facebook ;D
Du fendschs onter „Sarmenstorfer Fasnacht“
oder www.sarmenstorfer-fasnacht.ch

Fasnacht esch 
verbii, schlof 
endli mol!

uusschlofe 
ond 

Kater-Brunch
nää

15

Restaurant Kreuz 
Sonja Bachmann, Kreuzrain 11, 5614 Sarmenstorf056 667 12 38, www.kreuz-sarmenstorf.ch
Öffnungszeiten über die Fasnacht: Schmudo 8. Februar 8.30 Uhr bis ... keine Leute mehr da sind :-)Freitag bis am Fasnachtsdienstag: 8.30 bis Ende
Wie jedes Jahr haben wir unsere BAR für alle Fasnachtfreunde geöffnet, mit Musik, guter Laune und gluschtigen Drinks! 

Restaurant Kreuz 

Kreuzrain 11 

5614 Sarmenstorf 

056/667 12 38 

www.kreuz-sarmenstorf.ch 
 

 

 

 
Oeffnungszeiten über die Fasnacht : Schmudo 12.Februar 8.30 Uhr bis ….keine Leute mehr da sind  
Freitag bis am Fasnachts Dienstag : 8.30 bis Ende  
 

Wie jedes Jahr haben wir unsere BAR für alle Fasnachtfreunde  geöffnet,mit Musik , guter Laune und gluschtigen Drinks ! 
 

Hier noch einige Hits aus unserer Küche : Schweinscordon –bleu mit Haussauce ; Zunftspiess ; Chicken Nuggets usw. En Guete ! 
 

 

 

Bäckerei Konditorei Ruckli
Lucia & Markus Ruckli
Marktstrasse 11, 5614 Sarmenstorf
056 667 12 59, www.beckruckli.ch

Öffnungszeiten während der Fasnacht: Täglich Katerfrühstück ab 6.00 Uhr...
Fasnachtsmontag Besuch der Schnitzelbänke: offen bis 20.30 Uhr.

Keine Fasnacht ohne Berliner, Zigerkrapfen, Schenkeli 
und Fasnachtschüechli vom Ruckli.

Restaurant Post 
Lotti Köchli
Jurastrasse 2, 5614 Sarmenstorf

056 667 10 29, www.poestli-sarmenstorf.ch

Öffnungszeiten über die Fasnacht : 

SchmuDo 09.00 - 23.00 Uhr geöffnet!

Freitag geschlossen
Samstag - Mittwoch 
ab 09.00 Uhr geöffnet

kalenderFasnachts

kalender
Fasnachts

kalender
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Pink-Cadillac aus Villmergen Guet Nacht am Sächsi

Viele Spinnennetz-OpferEinzügerinnen

Heuröpfel Gugger Ech be vo de Füürwehr
17

  J
U

BI
-N

AC
H

TU
M

ZU
G

Hallo Schlumpfinchen! Bettwaren Fischer Au-Wädenswil

Einfach toll beleuchtetLeuchtende Umzugsplaketten

Der neue Heuröpfelwagen

Opfer der spinnenden Spinnen

Tolles Wetter, tolle Stimmung

ABBA live in SarmiHungriger Eisbär ChilbiSpeaker Hausi im Netz

Abendstimmung

Raketenstart in Sarmenstorf 16

Mehr tolle Bilder auf www.sarmenstorfer-fasnacht.ch
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Erna’s Haus, wie immer toll dekoriertSuper-Deko bei Hallauer’s

Das Jubiläumsmagazin
LIFESTYLE ging auch nach 
Washington zu Mr. TrumpOpus gratuliert dem Variété zum 60. Jubiläum

Nacktszene am Kirchweg 13

Ein Gratulant
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Nach der schmucken Renovation und der 
stimmungsvollen Einsegnung der St. Anna 
Kapelle hat unser neuer Pfarrer Vonarburg 
ein Problem. Wo soll er künftig die Messen 
lesen – in der Kappelle oder in der Kirche? 
Die Vorteile des Sanktannachäppeli‘s liegen 
auf der Hand: Kein Gotteshaus ist schneller 
voll – und welcher Pfarrer hat nicht gerne 
eine volle Kirche? Der Kündig Max würde 
für Angie Tschopp einen guten Hilfs - Sigrist 
abgeben – und welcher Pfarrer hat nicht 
gerne einen Hilfs-Sheriff, äh Hilfs-Sigrist, der 
so nahe wohnt und praktisch rund um die 
Uhr während 24 Stunden abrufbereit ist? Und 
schliesslich gibt es auch kein Problem mit Mi-
nistranten, denn der Gemeinderat Mäni Baur 
und das halbe männliche Dorf haben in ihrer 
Kindheit verbotener Weise mit dem St. Anna-
Glöggli glüütet. Und welcher Pfarrer hat nicht 
gerne eine grosse Anzahl von Altardienern, 
die nicht nur blöd herumstehen, sondern 
bereits voll angelernt und sofort einsatzfähig 
sind?
Es ist klar, unser neuer Pfarrer wird noch ein 
paar schlaflose Nächte haben. Nicht nur 
wegen den neuen Fensterläden am Pfarr-
haus, die so harzen, dass unser lieber Pfarrer 
nicht weiss, wie er sie am Morgen öffnen soll; 
nicht nur, weil er noch nicht weiss, wen er als 

Köchin vom Frauen-
verein anstellen soll, 
die beide Erni-Back-
öfen gleichzeitig be-
dienen kann. Nein-
nein. Unser neuer Pfarrer, der von sich selbst 
sagt: „Ja, ich bin ein Landei“, muss über die 
Landkarte gehen und sich die Gretchenfrage 
stellen: „Wie habe ich es mit der St. Anna-
kapelle?“ Denn -   neben allen anderen 
Vorzügen - mehr    auf dem Land als auf der 
Schlüssel-
ackerstrasse 
geht nun 
einfach 
wirklich 
nicht.

Naanaa Lily 
Wer kennt sie nicht, die beiden, Lily Stutz mit ihrem Hündchen „Nana“ (einem West 
Highland White Terrier)? Frühmorgens oder in der Nacht, bei Sonnenschein und auch 
bei Regenwetter, immer sind die Beiden unterwegs im Dorf und gehen Gassi. 
Wer genau mit wem geht, wissen wir zwar nicht, aber schon von Weitem hört man: 
„So chomm jetz! Sellsch chooo hani gseid! Nana, chooomm jetz! Hei, jetzt chomm 
ändlich! Naanaaaa, chooomm!“ Die Leine spannt sich, Lily zieht, der kleine, weisse 
Whiskyhund (im Winter könnte man ihn mit einem älteren Schneehaufen verwechseln) 
steht und schnüffelt friedlich vor sich hin. Er hat nicht gerne, wenn man ihm beim 
„Zeitungslesen“ stresst, will er doch wissen, welche Hundedamen bereits diesen Weg 
gekreuzt haben. Wie hiess der Film doch gleich, wo dieser Mann jeden Tag wieder das 
Gleiche von vorne erlebt? Ah genau, „und ewig grüsst das Murmeltier“ – genau so ist 
das auch mit Lily und Nana. Nur eines hat sich verändert – der Hund, also Nana - ist 
länger geworden! Die Länge von Nana hat sich in den letzten Jahren um mehrere 
Zentimeter in die Länge gezogen hat. Besonders zwischen Kopf und Wuschelkörper 
ist der Hals erheblich in die Länge gewachsen bzw. gezogen worden. Und dies ist doch 
ganz erstaunlich, wenn man bedenkt, dass sich dieser kleine Hund in seinem beträcht-
lichen Alter immer noch im Wachstum befindet…
Falls andere Hundebesitzer mit der Länge ihres Tieres nicht zufrieden sind, nimmt Lily 
Stutz ihren Liebling gerne mal mit beim Gassi-gehen,  Sie werden zusehen können, wie 
Ihr Hund in die Länge geht. Entsprechende Angebote         für Zweibeiner auf Anfrage.

Zweigstelle-Kapelle als Hauptstelle

Chendo & die Marder
Ein Marder ist auch nur ein Mensch. Und 
frisst sich durch‘s Leben. Zum z‘Morge, zum 
z‘Mittag, zum z‘Nacht … immer-nur I-so-la-
tionen – statt Gorgonzola. Ja, vielleicht frisst 
er zum Dessert, wenn er noch mag, ein bis 
zwei Autokabel. Dies liegt ohne Probleme 
auch noch drin. Doch beim Auto merkt man 
es relativ schnell, wenn etwas fehlt. Nämlich 
spätestens dann, wenn man am Morgen 
abfährt und ungebremst in Nachbars Garten 
das erste Mal anhält. 
Bei der Dachisolation bei der Mehrzweckhalle 
ging es länger. Ein hühnereigrosses Schlupf-
loch im Dach genügte und schon hat der 
Sarmi-Mardi unbemerkt ein neues Schlaraf-
fenland gefunden. Aber unser MZH - Marder 
ist von Grund auf nicht nur ein Sauchaib, 
sondern zum Glück auch ein Sauhund. Er hat 
sich verraten, weil er, wie andere Partybesu-
cher in der MZH auch, kein WC benutzt hat. 

Voll enttarnt durch den geleerten Darm. 
Genug – jetzt kommt der Kammerjäger 
Chendo zum Zuge. 
Marder sind wendig und schlau – Chendo 
auch. Statt Marderfallen aufstellen, wo 
sowieso nur Katzen reingehen, hat Chendo 
zum Radio gegriffen. Per Zeitschaltuhr wird 
jetzt ein penetrant laut trällender Radiosen-
der der Marke Beromünster unregelmässig 
eingeschaltet. Dem Sarmi-Marder stinkt es ab 
sofort gewaltig, weil er meint, er müsse nun 
Isolation und WC teilen – und haut ab. Besser 
gesagt, er zügelt nur. Darum Frage: Wohnst 
Du in der Nähe der MZH? Wenn ja, dann geh 
doch mal in den Estrich – und vergiss das 
Radio nicht!

Es war ein 

wunderbarer 60. 

Variété-Geburtstag! 

Danke für die kreativen 

Dekorationen überall 

im Dorf und vielen

Dank fürs aktive

Mitmachen!
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Transgenderfreundliches Pöschtli

Ruth Leuthard’s Motto
Wie ihre berühmte Tochter (Doris Leuthard, 
Bundespräsidentin 2017) weiss die gebürtige 
Sarmenstorferin und treue FaKaSa-Leserin 
wie man Fasnacht feiert. Auch sie war früher 
eine Vollblutfasnächtlerin und wirtete in den 
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No Billag-Initiative

Pilzschwemme beim Pilzkontrolleur

50er-Jahren als „wilde Frau“ mit ihrer Schwes-
ter auf dem „Wilden Mann“ in Sarmi.
Sie wünscht allen Fasnächtlern eine tolle, 
stimmungsvolle Sarmenstorfer Fasnacht!

Es leben die Lieder,
das Brot und der Wein -
denn Singen und Essen
und Trinken muss sein!

Ruth Leuthard

Am 4. März entscheidet das Schweizer Stimmvolk über die No-Billag-Initiative und wohl auch über das Aus 
für die SRG. Der SaFaKa will sich nicht in den Abstimmungskampf einmischen und doch fänden wir es scha-
de, da man ab und zu doch wieder Mal einige Sarmenstorfer in Sendungen des Schweizer Fernsehens trifft, 
die man sonst nur selten zu Gesicht bekommt. Vielleicht das nächste Mal sogar im aktiven Vordergrund? :-)

Das Jahr 2017 geht als das Pilzjahr in die Geschichte ein. Das feuchtwarme Wetter 
im Frühherbst trug dazu bei, dass in unseren Breitengraden die Pilze aus dem 
Boden schossen, als hätten sie das Leben unter Boden satt. Dies ist auch Pilz-
kontrolleur Max Döbeli nicht entgangen, hatte er doch alle Hände voll zu tun in 
dieser Zeit. So manch einer hatte giftige Pilze in seinem Körbchen, was dazu führte, 
dass gleich alle Sammlerstücke entsorgt werden mussten. Was jedoch die wenigsten 
Sammler wissen, viele Schimmelpilze sind geniessbar. Einige davon haben einen be-
rauschenden Nebeneffekt, was sich so anfühlt als wäre man an der Fasnacht in einer 
geselligen Bar. Manche schwören bereits auf deren Wirkung und feiern Fasnacht im 
Herbst. Eine weitere interessante Tatsache verrät uns Max bei unserem Gespräch 
– Fusspilze sind essbar! Zwar sind nicht alle Exemplare restlos unbedenklich, mit 
genügend Alkohol sind diese aber ohne gesundheitliche Nebenwirkungen zu 
verzehren. Fusspilze sind aber eher selten in der freien Natur zu finden, am 
ehesten noch der gemeine Zehenröhrling. Sie sollten aber gekocht verspiesen 
werden und keinesfalls roh. Auch das (oder der) berüchtigte Pils ist ab-
solut unbedenklich und darf in rauhen Mengen genossen werden. 
Eine kleine Bemerkung über Pilzkontrolleur Max: er selbst isst Pilze 
nicht so gerne (ausser vielleicht Champignons mit Sauce), da 
diese für ihn zu alltäglich geworden sind. Er bevorzugt lieber die 
Pilzköpfe an der Fasnacht. Treffpunkt Fasnachtslaufen am 
SchmuDo bei Max & Bea Döbeli, Bahnhofstrasse 23         um 19 Uhr.

Vom „Junior“ zum „Senior“
An einem schönen Herbstmorgen erreichte uns aus 
dem Sarmenstorfer Fröschenwinkel-Quartier eine 
aufrührende Nachricht. Am Hofbündtenweg brach 
sofort das Chaos aus. Die Bewohner begannen ihre 
Häuser auszuschreiben. Einigen gelang dies, wie 
den Beck’s, sie zogen sofort aus. Andere, wie die 
Baur‘s sind noch auf dem Sprung. Auch am Heilig-
abend hielt die Flucht an. Bei den neueingezoge-
nen Wicki’s flüchtete sogar der Jüngste der 
Wicki’s aus dem Mutterleib – Alexander heisst 
der Spross(!). Der Grund dieser aufruhr-
stiftenden Nachricht heisst Josef Baur 
junior und wurde Ende letzten Jahres 
pensioniert (Baur Sepp junior blieb 
immer der Junior, da sein Vater, der 

Alt-Gemeindeschreiber, schon denselben Namen in-
nehatte), jetzt müsste er eigentlich definitiv «senior» 
heissen. Weiter ist Sepp Junior dem Vernehmen 
nach ein sehr passionierter «Schaffer» und meistert 
das Angepackte meist leidenschaftlich und pflicht-
bewusst. Nun könnte er aber zu einem begeister-
ten Pensionierten und somit zu einem engagierten 
Nachbarn mutieren, der die Rollläden quitschen 
lässt, Fenster öffnet und schliesst oder tagsüber den 
Rasen mäht. Genau dies haben die direkten Nach-
barn auch befürchtet, bangen um ihre so geliebte
    Nachbarschafts-Ruhe und ziehen reihenweise
       weg. Aber Gott beschützte den Hofbündtenweg,
        Sepp Junior hat beschlossen, trotz Pension weit-
     ter zu arbeiten. Danke Sepp! Viele langjährige
      Nachbarn schätzen dies und sind be(ruh)igt!

Dass das Restaurant Pöschtli ein offenes 
Haus für alle Menschen ist, gilt als hingäng-
lich bekannt.
Allein die vielfältige Auswahl der Wandkalen-
der in der Gaststube lässt alle Herzen höher 
schlagen (ok, die männlichen vielleicht ein 
bisschen höher).
Jetzt sorgt ein neues WC für Furore, die 
Trans-Chess-Toilette, äääh Transgender-
Toilette! Alle Menschen, die sich weder in 
einem männlichen, noch in einem weiblichen 
Körper zurechtfinden, haben jetzt endlich die 
Möglichkeit, ihr Geschäft in einer neutralen 
Toilette zu verrichten und werden weder von 
männlichen, noch von weiblichen Mitbenut-

zern verunsichert. 
Diese zusätzliche 
Räumlichkeit wurde in 
der ehemaligen Telefon-
kabine errichtet. Das 
Transgender-WC ist 
vorerst mit einem Hochsitz 
und einem Hochsteh 
ausgestattet, mit automatischer 
Spülung (bitte Bodenpedale nicht mehr 
drücken, funktioniert nicht) und tiefer-
gelegtem Klosett mit Sport-Armaturen und 
Doppelrohrtrockner. Intimspray und Trocken-
tüchlein liegen selbstverständlich gratis auf 
und dürfen auch ohne Konsumation benutzt 
 werden. Charlotte 
 (genannt Cherry) 
 und Chess überle-
 gen sich sogar, 
 sollte die Testphase 
 positiv verlaufen 
 und auf gute Reso-
 nanz stossen, ihr 
 Personal zu „neu-
 tralisieren“ (weder 
 noch) und auch 
 ihre Speisekarte 
 trans-chess-mäs-
 sig anzupassen. 
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Ond weder 
rüeft d’Wälle
Auch dieses Jahr möchten wir wieder Eure 
Beizer sein. Wir setzen alles daran, dass es 
lustig, farbig, humorig und konfettig wird. 
Ebenfalls werden wir uns um Eure Körper 
kümmern. Für Bauch und Rachen ist Küche 
und Bar zustädig. Für Wädli und warme 
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S’Wälle-Team hinter der Theke

Immer no im Übergwändli

SUVA-konform

Freude pur

CheeeeeseIllustre Gäste

Es schöns Päärli

Füsse (Tanzen) Po (Wackeln) und warme 
Hände (Klatschen) unser DJ oder irgendeine 
zufällig reingeplatzte Kleinformation. Also 
„liebi Fasnachtsnarre“, wir werden bereit sein. 
Aber das Ganze klappt natürlich nur wenn Ihr 
auch kommt und unsere Wälle belebt oder 
besser gesagt: bebebt !!! Ja genau. Beben 
soll sie, beben muss sie, beben wird sie. 
In diesem Sinn freuen wir uns auf die 
schönste Jahreszeit mit Euch zusammen. 
Euer Wälle - Team

23
Die chönnts also scho no

Musikalische Einlage der Heuröpfel-Kapelle

Gemütlich wie in einer Baubarracke
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 Ammann und
 Vizeammann
 beim Anzapfen
 am Sarmi Okto-
 berfest. Täschi 
 kann es kaum 
 glauben. Da ist 
 noch viel Übung 
 angesagt.  
 Nächstes Jahr 
 bitte mehr Bier 
 als Schaum!

All the best from USA
Das ganze Jahr nur Stress, 
teure Blumen, ausverkaufte 
Truthähne und Süsses oder 
 Saures. We 
 can do it, 
 einfach
 weghören!
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 Hurra, 
 Kläuse
 sind 
 da
 Alle Jahre 
 früher, kurven die 
 Velokläuse durch die Stras-
 sen und verbreiten gute 
 Laune. Einige sogar 
bis das Velo nicht mehr da ist...

       Belle Helene
        Die schöne Fischerin
        lockte an den sechs 

    Konzerten viele Fans ins 
Zürcher Hallenstadion und 

bewies, dass auch sie nur mit
Wasser kocht (ääh spielt)...

Energiebündel
Zunftmeister Thomas 
de Blöser hatte am 
Schluss der Heuröpfel-
Party noch so viel 
Energie, dass er die 
letzten Gäste verab-
schiedete und den 
Boden aufwischte.
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Tür an Tür mit 
„The Smokie“
Holt die Plateauschuhe
aus dem Keller, die 70er
kommen ans Schützi 
Openair nach Fahrwangen.
„Who the fuck is...“

Weihnachtsbäume auswählen
...oder Salat einkaufen? Egal, Du kannst 

machen was Du willst. 
Kommentar zu Hause:

„Heds nüd Schöners gha?“

Weihnachtsaktion der Polizei
Just auf Ende Jahr nehmen die Radarkontro-
len in unserer Gegend drastisch zu. Schliess-
lich will das Kafikässeli der Repol noch gefüllt 
werden. Um dies noch attraktiver zu machen, 
will man in diesem Jahr den Blitz-Bonus 
einführen. Bei jeder weiteren Geschwindig-
keitsüberschreitung profitiert der Autofahrer 
von Rabatten bis zu 50%!
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Offener Brief an den Gemeindeammann Ernst ...ääh Bruno Winkler

Jetzt gilt‘s wieder Ernst – Bruno. . .Ich frage nur: Wieviel? Ja, wieviel hat er einge-
bracht? Komm jetzt, tue nicht so scheinheilig. Oder willst Du etwa sagen: 
gar nix? Das wäre aber eine Riesenkatastrophe, das ist dir hoffentlich bewusst. 
Wenn du jetzt so verlegen lächelst, wie Du es immer machst, wenn man Dich 
ertappt hat, ja, da muss man wirklich befürchten, dass hier eine Riesensauerei 
im Gange ist. Die Sarmenstorfer Volksseele wird kochen, wenn sie das jetzt hört. 
Aber es muss raus, auch wenn es weh tut:

Der Transfer von Gemeindeschreiber Josef Kuratle von Sarmenstorf nach 
Villmergen hat keinen einzigen Franken an Transfersumme eingebracht! 
Hei-ei-ei-ei. Oder mit Fakten ausgedrückt:

- Neymar von Barcelona nach Paris:   242 Milionen
- Kuratle von Sarmenstorf nach Villmergen: 000 Franken

Dabei ist der Kuratle für Villmergen viel mehr wert, als dieser Neymar. 
Der Neymar kann bestimmt nicht so gute Briefe schreiben wie unser ehemalige 
Josef. Er kann zwar ein bisschen besser tschutten, aber in Sachen Fussball kann 
dem FC Villmergen sowieso nicht mehr geholfen werden. Die Villmerger werden 
bald den Tschuttiplatz auch noch mit Wohnungen überbauen und dann wäre 
auch der Neymar vörig. Der Josef Kuratle wird die Bauerei und das Übrige in 
Villmergen unten prima managen und wir gucken in die Kanalisationsröhre 
nach Villmergen runter, während das Kuratle-Wissen den Erusbach runter geht. 
Schöne Aussichten. Ich freue mich auf den Tag, wenn Du, Bruno, den ersten 
gesalzenen Brief von der Gemeinde Villmergen erhältst, geschrieben von unserem 
… aber eben, Du hast es nicht anders gewollt. 
Es gibt keine Ausreden und nichts mehr zu diskutieren. Du als ehemaliger 
Villmerger musst nun für Sarmenstorf an die Säcke! Du gehst jetzt sofort nach 
Villmergen und nimmst dort den Güggibub als Geisel oder machst sonst etwas 
Verrücktes. Jedenfalls presst Du eine anständige Transfersumme (siehe oben bei 
Neymar) für den J.K. heraus. Und wehe Dir, Du kommst mit leeren Händen heim, 
dann.. dann… bekommst Du die Höchststrafe für einen Sarmenstorfer-Amme: 
Ich stelle an der nächsten Sarmenstorfer Gemeindeversammlung das Gesuch für 
eine Gemeinde-Fusion mit Villmergen.

Ein Wutbürger

Liebi Sieche
Man glaubt es kaum, 
aber es stimmt! Die drei 
Burschen tragen den 
(B)engel auf der Brust
und sind auch an der 
Fasnacht „liebi Sieche“!

Schaumschläger

Mäsi’s 
Hunde-
baum
Damit sein 
kleiner Hund 
auch weiss, 
wohin er 
pinkeln 
muss… Glühweinstand auf 

dem Lindenplatz
Weihnachtsstimmung auch 
ohne Schnee – Vrene & Luigi 
sorgten dafür mit ihrem Glüh-
weinstand (mit Guggerziitli). 
Der Anfang ist gemacht, 
nächstes Jahr bitte noch 
einen Stand mit Essbarem, 
damit wir mehr Glühwein 
ertragen mögen (hicks).
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  Könnte der Kündig Max als Gehülfe-
  Sigrist von Angie Tschopp in der 
  Filiale St. Annakapelle nicht gleich 
  noch das Opfer für den Ausbau der 
  Schlüsselackerstrasse einziehen? 
 
  Fahren Bezschüler, die nicht mehr 
  nach Fahr-wangen fahren, besser?

  Und heissen Bezschüler, die die 
  nächsten Jahrzehnte die Umfahrung 
  der Seengerstrasse über das Fahr-
  wanger Nunneli fahren müssen, 
  nicht besser Fahrschüler?

  Gibt es nach der Sanierung der Brü-
  cke und des Rügels mit der neu 
  geplanten Autoraststätte im Munilee 
  eine neue Grossbaustelle Seenger-
  strasse für die nächsten 50 Jahre?

  Und schliesslich die Fragen aller 
  Fragen: Wer bist Du? Woher 
  kommst Du? Wohin gehst Du? Und 
  wer will das überhaupt wissen?
 

Auch in dieser Berichtsperiode sind auf der 
Redaktion wieder haufenweise Fragen auf-
getaucht, die einer - oder auch zwei - alleine 
nicht beantworten können. Diese Fragen nen-
nen wir offene Fragen, obwohl offen bleibt, 
was der Unterschied ist, zwischen offenen 
Fragen und offenen Antworten. Wir lassen es 
Euch offen, was Ihr offen-sichtlich darunter 
verstehen wollt und offerieren Euch gleich 
eine ganze Offensive an offenen Fragen im 
öffentlichen Offenausschank und bis zum 
offenen Ende – do seichsch in Of(f)en:

	  Warum gibt es in Sarmenstorf im 
  2018 kein Fasnachtsjubiläum wie 
  in den letzten Jahren zu feiern, wer 
  ist schuld und wer soll deswegen 
  abgesetzt werden?

	  Warum haben wir das Fasnachts-
  Zwischenjahr-Jubiläum noch nicht 
  erfunden?

  Wie viel kostet ein schwarzer Bild-
  schirm nach der angenommenen 
  No-Billag-Initiative?

  Wen könnte der neue Feuerwehr-
  kommandant André Bühler für die 
  nächste Feuerwehrhauptübung als 
  Grillmeister anstellen, wenn nicht 
  den Hoss?

Offene Fragen

? ????? ? ????



















Maja sei dank! Frauefürz im                     Trend...

Nume keis Puff... Wehe, wenn sie losgelassen…                Martin und Lieni machen auch schon mal ein Freudenhaus mit Inhalt zum Fasnachtsthema.
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Sie gehören zur Fasnacht wie die Konfettis - die Frauenfürze. Früher noch einzeln für kleine Sprengungen 
gezündet, heute als Lärmerzeuger Strang- oder gleich Paketweise. Die Fasnächtler freuts!

D’Poscht esch do!
Bei diesem Satz werden zukünftig alle Sarmenstorfer mit ihrem Abfall, 
Altglas, Sperrgut, Papierbündel und Grüngut freudig aus ihren Häusern 
rennen! Ein erster Test im Herbst vergangenen Jahres verlief zur 
vollsten Zufriedenheit der Postverantwortlichen. So dürften wir in den 
Genuss kommen, dass uns die Pöstler viel beschwehrliche Arbeit 
abnehmen werden. Keine schweren Altkleidersäcke mehr schleppen, 
diese werden auf den elektrischen Dreiradmotorrädern ins Posthaupt-
quartier abtransportiert. Eine Küchenabfallentsorgung soll demnächst 
ebenfalls Tatsache werden, da die Poststelle Fahrwangen geschlossen 
wird, ist Platz für Kompostieranlagen vorhanden. 
In der Vernehmlassung ist bereits, dass uns die Pöstler verschiedene 
Kommissionen und Einkäufe abnehmen werden. Poschtizettel (mit 
korrektem Absender, sosch profitiert de Nochber) am Vortag 
vor die Türe oder in den Milchkasten legen und schon wird 
der Einkauf an die Haustüre geliefert. Der Pöstler ist 
zukünftig wieder das, was er früher mal war – 
ein netter, aufgestellter Mensch, der auch mal 
einen Apéro mit uns trinkt (wie früher Aagmachets) 
und wenn nötig beim Nachwuchsplanen auf- äääh, 
einspringen kann. 

So wünschen wir uns die Post – Service public, ääh total!
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Keiner zu klein
ein Fasnächtler zu sein

Achtung, wenn der 
Täschi kommt!
Unser ehemaliger Präsi und Trainer des FC 
Sarmenstorf, Marc Taeschler, tat es schon 
wieder. Momoll, he did it again. Er wechselt 
vom FC Mutschellen zum, zum,…… zum FC 
Muri. Ausgerechnet Muri. Die haben zwar ein 
Kloster, aber sonst kein Brot beim Tschutten. 
Natürlich ist das für Taeschi zuerst einmal ein 
Abstieg. Denn er wechselt vom Mutschellen-
Berg in die Reussebene. Aber auch sportlich 
verläuft sein Karriereverlauf nicht gradlinig. 
Beim FC Mutschellen war er Goalitrainer und 

nun beim FC Muri wird er waseli-was – he? 
Er wird – und jetzt heb die fescht an der 
Ersatzbank – er wird Scout. Oder sagen wir 
es deutsch und deutlich: Er wird Spion. In der 
nächsten Saison spioniert er alle Fussball-
äcker der Niederungen aus und sobald dort 
einer einen geraden Pass spielen kann, hat 
ihn Taeschi schon am Haken. Für einen Apfel 
und ein Ei wird dieser Jüngling dann in die 
Leibeigenschaft des FC Muri verdingt. Vor 
allem die Sarmenstorfer-Junioren sind so 
gefährdet, dass man eigentlich jetzt schon 
die KESB einschalten müsste. Aber auch hier 
ist Prävention alles. Sollte nun Taeschi über-
raschend auf dem Fussballplatz Bühlmoos 
erscheinen, so werden alle Junioren sofort 
angehalten, unterirdisch-grottenschlecht zu 
spielen, damit dem Spion die Talente verbor-
gen bleiben. Aber ich befürchte, die Unsrigen 
können gar nicht so schlecht spielen. Hei-ei-
ei-ei. Eigentlich gibt es nur nur eine Lösung: 
Der FC Sarmenstorf muss sofort handeln, 
ein bisschen Geld in die Hand nehmen und 
den Taeschi als Doppelspion anheuern. 
So können wir wenigstens ein paar von Muri 
nach Sarmenstorf umleiten.

  S
C

H
M

U
D

O

Mehr tolle Bilder auf www.sarmenstorfer-fasnacht.ch

Geistlichkeit mit Beichtgelegenheit am SchmuDo Schnyderli Toni‘s Stube gut besetzt

Yvonne und Söne strahlen Variétéler in Jubi-Laune in Döbeli Max‘s Stube Immer auf die Kleinen

Max mit Schutzengel Kusi beim Fitness-Training Die Ovomaltine-Truppe

Super Super-Mario (D‘Bettmeler) Farbenfrohe OPUS-Night

Die Weckfrauschaft von Sandra
„Aufstehn ist schön!“

D‘Heuröpfelkapelle fägt im Pöschtli
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D
ie schönste Jahreszeit

beginnt! W
ir freuen uns 

auf eine tolle N
arrenzeit!

www.finish-saxer.ch

Die nummerierten Felder 
ergeben das Lösungswort

Wer kennt unsere Gemeinderäte?
Damit es ein bisschen schwieriger wird, sollt 
Ihr sie von hinten erkennen (Marco Lüthi fehlt)! 
Ordne die richtigen Buchstaben den 
entsprechenden Zahlen/Namen zu...

 Bruno Winkler 
 Matthias Baur  
 Mäni Baur 
 Lucia Ambühl 

A B C D

Wie finden Martin & Lieni 
wieder zueinander?

Hilf ihnen auf den 
richtigen Weg!
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Finde die 10 Unterschiede!
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„Wehe, wenn sie losgelassen!“
Rollatoren am Scheesewagerönne
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Das Denner-Team on Tour!

Herr Ober TierischSpinella Kulinaria

Rega-Heli in Sarmi Die Marktstrasse in Fasnächtlerhand

Medaillenübergabe Hühnerstallmontöre 37

Sarmi im Reisefieber

Achtung Insekten! House of Horror

Pink ist trendig Gondoliere in Venedig

Ein kleiner

Bilderbogen vom

Scheesewagerönne. 

Wetter und Stimmung 

war grossartig. Mehr 

Bilder findet ihr auf 

www.sarmenstorfer-

fasnacht.ch!
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Karel Gott mit seinen Groupies
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W
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Schau mir in die Augen

Schön hämmers doch!

König von Mallorca

Medaillen auch 
für Nikoläuse 
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2018 Sandra Joho

 Der dritte Söiblootere-Gewinner ist 
    eigentlich gar keiner, es ist nun 
      nämlich eine Gewinnerin! Nicht 
       dass wir einer Frauenquote, 
        weiblichem Gesellschaftdruck 
         oder Drohungen weiblicher 
         Eman-
         zen 
        nach-
      gege-
    ben 
               hätten, 
         nein, die 
Wahl fiel klar und 
ohne jegliche 
äussere Einflüsse 
aus.

And the winner 
2018 is… 
Saaaaan-
draaaaaa 
Jooooooo-
hooooooo!

Brennt ein Lichtlein im Walde
Was aussah wie ein Höhenfeuer hoch über 
dem Himmelsleiterli oder der Komet über 
der Krippe, war in Wirklichkeit ein Inferno der 
Felber-Hütte. Ob ausgelöst durch Shisha-
    Pfeifen oder 
         Wunderkerzen, 
                    Haupt-
                     sache 
                     schnell 
                    wieder 
          so wie früher. 
                     Danke.

  Momoll Papa Moll
    Unser erster Lese-
    stoff nach dem Aus-
malen der Globibücher. 
Der Schweizer Bünzli 
Papa Moll ist zurück, 
als Film im Kino. 
Schön ein Bünzli zu 
sein, dass wir das noch erleben dürfen.

Hopp Швейцария
Um Fussballweltmeister zu werden, muss 
die Gruppenphase überstanden werden. Die 
Italiener und wir drücken der Nati die Daumen 
 und wün-
 schen uns 
 viele tolle 
 Fussball-
 spiele mit 
 Grund zum 
 Feiern.

 Asterix in Italien
  Ein weiterer Klassiker   
  aus unserer Kindheit ist 
   endlich in Italien ange-
    kommen.
    Wir fühlen uns wie 
     Zwanzig.

Farbenfrohe 
Fasnacht
Bleichgesichter an 
der Fasnacht sind 
wie weisses Papier, 
dafür da um bemalt 
zu werden.
Schminkstifte oder 
Wasserfarben gibt 
es in Hülle und Fülle. Ran an die Backen!

Besser Jasse 
als Tschutte
Die Adventszeit brachte es an den Tag. 
S’FC-Eis esch besser met de Charte (ohne 
rote und 
gelbe), als 
mit dem 
Runden ins 
Eckige zu
schiessen…

36

Langsame Salzstreuer...
auf der Strasse rauben den Nerv. Man kann 
die Zeit jedoch gut verwenden: Binde das 
Pommes-Frites-Körbchen mit zwei Kabel-
bindern an den Kühlergrill und fahre zwei 
Minuten hinter dem Salzstreuer her.

Mohrechopf und Wiiswörscht
Die Variétéler thematisieren den Zeitgeist.
Lasst die Mohrenköpfe Mohrenköpfe 
heissen und die Weisswürste weiss sein, 
sonst jagen wir die Landjäger, bestellen den 
Italienern eine Schwedentorte und wienern 
die Berliner!

Z’biichte
Der Beichstuhl ist 
wieder ein echtes Be-
dürfnis. Der grossen 
Nachfrage zu Folge 
wimmelt es nur so 
von reuigen Sündern.

Tr
en

d-
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ro
m

et
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38

Verleihung „Goldigi Söiblootere“!
Bereits die dritte Verleihung der 
„Goldige Söiblootere“!
Nach dem ersten Preisträger 
Schnyderli Toni im Jahre 2016, 
ging die höchste Fasnachts-
auszeichnung im letzten Jahr 
an Remi Stettler. Die Über-
gabe gestaltete sich wiederum 
äusserst einzigartig (siehe 
auch Seite 43) und der würdige 
Söiblootere-Gewinner wurde 
seinem Ruf mehr als gerecht. 
Sein Beitrag (und der des Quartiers 
Eichireben) zeigte sich mit einem 
tollen, musikalischen Schlager-Wagen 
an der Fasnacht 2017, mit vielen Stars und 
Shows auf der fahrbaren Bühne. So wie wir 
Remi kennen, wird ihn der „Oscar, der 
Fasnacht“ auch weiterhin beflügeln und zu 
kreativen Höchstleistungen antreiben.

Sandra’s gibt es viele! 
Aber diese gibt es ganz bestimmt nur 
einmal! 
Geboren am 2. August anno 1974! Obwohl 
ihr Heimatort Villmergen (Hämbere) ist und 
sie in Wohlen aufwuchs, entwickelte sie sich 
zu einer Vorzeigefasnächtlerin. 
Für die Gemeinden Villmergen und Wohlen 
ist es ein grosser Verlust, dass sie von 
einem Bettmeler nach Sarmenstorf „ge-
schleickt“ wurde. Hier ist sie ein grosser 
Gewinn für die Dorfkultur, insbesondere 
für die Fasnacht. 

Ihr Mann Heinz waltet als Präsident der Heu-
röpfelzunft und eigentlich erstaunt es nur, 
dass sie noch keine Frauenzunft ins 

Leben ge-
rufen hat. 
Sie engagiert 
sich im Frauenverein im Vorstand, insbeson-
dere fürs Ressort Anlässe. Ihre gesunden 
Gene zeigen sich auch bei ihren beiden 
Söhnen Philip (15) und Pascal (13), die 
beide grosse Nachwuchstalente im 
Schwingsport sind. Es wird gemunkelt, 
dass sich Sandra zu Hause immer noch gut 
behaupten und durchsetzen kann, wer die 
Hosen anhat. Muskeln hat sie zuhauf, auch 
dort wo sie bei anderen nicht so gut ausge-
bildet sind. So braucht sie kein Instrument, 
ihre Stimme genügt voll und ganz, um laut-
stark auf sich aufmerksam zu machen. 

39

Priisübergab 2017 bim Stettler Remi

+

–

De Deluxe
Könnsch Du de Remo Eppisser? Wie? Wer? 
Könnsch Du de Deluxe? Ah klar, der Remi, 
der sich mit Haushaltsgeräten selbstständig 
gemacht hat und sich mit jedem Wasch-
programm auskennt, de Schodersiech!
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Sandra singt, Sandra lacht, Sandra macht…
Wie ihre Preisträger-Vorgänger kann sie 
begeistern, mitreissen und bewegen. Ihre 
Fröhlichkeit und ihre Geselligkeit wirken 
          ansteckend, ihr sonniges Gemüt 
            lässt die Seelen jauchzen und ihre 
            positive Ausstrahlung macht die 
           Sorgen vergessen. Sandra Joho, 
          selbst zum Markenzeichen der 
         Fröhlichkeit geworden, verdient die 
   „goldigi Söiblootere 2018“ auf jeden Fall!
Herzliche Gratulation Sandra!

Muskeln benötigt auch ihr ganzes Umfeld, 
wenn Töne ihren Mund verlassen, nämlich 
Lachmuskeln! Sie ist weissgott kein Kind 
von Traurigkeit und nimmt jede Gelegenheit 
zum Anlass ein zünftiges Fest zu reissen. 
Durchs Jahr ist sie wöchentlich beim 
Walken (mit anschliessender 
Wirtschaftskunde) anzutreffen, 
beim geselligen Jass in der Beiz 
oder an den Schwingfesten als 
begeisterter Fan ihrer Söhne.

An der Fasnacht blüht sie jeweils 
vollends auf 
Sie freut sich immer wieder wie ein hyper-
aktives, kleines Kind, dem man den Nuggi 
soeben abgewöhnt hat. 
Am Schmutzigen Donnschtig wird sie die-
ses Jahr zum dritten Mal in Folge frühmor-
gens den ultimativen Wecksong im ganzen 
Dorf lauthals singen und die Dorffasnacht 
eröffnen. Als Verstärkung macht sie auch 
bei der Zelgli-Fasnachtstruppe mit, sei es 
als Mitglied der „Kelly Family“, im Film „Back 
to the Future“ oder als leuchtende Venedig-
Laterne. Sandra Joho ist an der Fasnacht 
omnipräsent und überall anzutreffen – dort 
am Kinderball, da mit Kolleginnen verkleidet 
an den Fasnachtsbällen, bei den Uusrüe-
fern, mit Cliquen am Scheesewagerönne, 
als Helferin in der Wälle, usw.

Laute Laterne

Immer am rotiere...

Küssli för de Lumiére

Sandra als Büezerin Sandra im PijamaZunge raus für alle Nichtfasnächtler

Mit Steff Keusch am SchmuDo-Singen

40

kalenderFasnachts

41
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Stammtisch läbwohl
Gemeinderats-Stammtisch: Ruhe in Frieden! 

Der Gemeinderats-Stammtisch ist tot. 
Todesursache: Fehlender Puls. Auch wenn 
niemand so richtig traurig ist, kam das Aus 
schlussendlich doch etwas überraschend. 
Denn am ersten Stammtisch im „Kreuz“ 
waren 4 Gemeinderäte, der Glaser Sepp 
und noch ein-zwei Nasen anzutreffen (vgl. 
Bild 1). 
Beim zweiten Stammtisch in der „Post“ 
waren 4 Gemeinderäte, der Glaser Sepp 
und schon zwei-drei Nasen dort (vgl. Bild 2). 

In Toni‘s Tinguely Garten hat es langsam 
keinen Platz mehr. Die wunderbaren Eisen-
skulpturen stehen einander auf die Füsse und 
haben Dichtestress. Dazu kommt, dass sich 
im Haus und im Umkreis von 100 Metern kein 
Becki, kein Schüefi, kein Chänel, kein Tröglli 
kein Rädli,… nicht einmal mehr einen rostigen 
Nagel mehr finden lässt, der nicht schon in 
eine Plastik hineingemecht worden ist (Othili 
sucht übrigens immer noch verzweifelt eine 
Gusspfanne, die plötzlich aus ihrer Küche 
verschwand und die frappant dem Kopf 
einer Figur gleicht). Also kurz und bündig: 
Der Tönel musste umsatteln und ein neues 
Hobby finden und… wurde zum Chappe-
Macher. Ohni Seich. Fortan strickt er in einem 
Affenzahn praktisch rund um die Uhr diese 
bodenständigen Busel-Chappen, und zwar 
im Dutzend. Einfach und genial, also: einfach 
genial! Das leuchtende Farbmuster und die 
architektonisch schnörkellose Bauweise 
machen die Schnyderli-Toni-Chappe zum 
Unikum… äh, Unikat und der, der darunter 
hockt, auch. Wenn man die Chappenträger 
(nicht die charmante junge Chappenträgerin, 

Es ging also obsi, was die Nasen betraf. 
Trotzdem logisch: Die Gemeinderäte wollten 
ja den Puls der Bevölkerung messen. Aber 
immer nur den Puls vom Glaser Sepp zu 
fühlen, ist auch nicht wirklich lustig.
Also fertig Puls und fertig lustig.

Natürlich bedauern der Gemeinderat, 
der Glaser Sepp und die paar Nasen 
die Absetzung des Stammtisches 
zutiefst. Alle 8 bis 9 Beteiligten 
müssen nun daheim bessere 
Ausreden für den Beizenbesuch 
erfinden.
Affaire à suivre!

RIP


wo du jetzt immer nur hinschaust*) genau 
auf dem Bild betrachtet, so kann man schnell 
drauf kommen, der Toni habe gar nicht gross 
das Hobby gewechselt. Statt alte Eisen 
zusammenfügen und verschönern, hat er mit 
seinen Chappen einfach alte Grinden zusam-
mengeführt und verschönert.
Aber die Buselchappen Marke Toni-Eigenbau 
haben auch dazu geführt, dass ein uralter 
Brauch, der füher in den Beizen von Sarmen-
storf regelmässig stattfand, wieder neuen 
Schub erhielt. Nämlich das „Chappen-
Fäscht“. Die Übungsanleitung für ein Chappe-
fäscht ist recht schnell erklärt: „Mer leiht e 
Chappe a – ond suuft eis zäme“. Fertig. Das 
Soiblootere-Kommitée und gerade alle bis-
herigen Soiblootere-Priisträger (also de Remi 
ond de Toni himself) haben sich zuerst wider-
willig, dann aber mehr und mehr freiwillig, 
für ein solches Chappefäscht zur Verfügung 
gestellt. Mit grossem Erfolg. Normalerweise 
geben solche Chappenfäschter am Nachtag: 
„De Schisser ond chalt Ohre“. Mit den Toni-
Chappen blieben immerhin die Ohren schön 
warm. 

S’Osterhasi
Rentierschlitten am Himmel und durchs 
Kamin? Das war einmal. 
Die Samichläuse fahren heute Velo und der 
Osterhase kommt in modernem Pink mit der 
Vespa und verteilt die Ostereier persönlich 
(unserer Hoffotografin Söne Stettler sei dank). 
Die Sternsinger haben nach einer kleinen 
Baisse wieder zu Singstärke gefunden und 
die Fasnacht gedeiht hier prächtig.
In Sarmenstorf leben alte Bräuche wieder auf 
und neue entstehen – dasch e Lääbe!

D’Erna züglet
Das grosse Haus vis-à-vis dem Autohaus ist für jeden Fasnächtler wie ein zweites Zuhause 
geworden – Erna’s Gastfreundschaft legendär! Und nun zieht die liebe Erna weg aus ihrem 
grossen Haus, zwei Häuser weiter, wo sie sich nach Schüürverkauf und Hausräumung inzwi-
schen hoffentlich gemütlich 
und wohlig eingerichtet hat. 
Wir Fasnächtler wünschen 
ihr alles Liebe und Gute für 
die Zukunft am neuen Ort 
und dass sie ihr grosses 
Herz für die Fasnacht auch 
mitzügelt.

Schnyderli Toni
wird 
Chappe-Toni

Alles Schnyderli Toni-Chappen-BotschafterEi, ei, ei, wer kommt denn da?
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Fasnacht im Eichi reben
Samstag, 10.02.18
14.00 Uhr Altersheim-Besuch der
Heuröpfler mit Zunftmeister + Gugge

Montag, 12.02.18
16.00 Uhr Konzert OPUS 5614

Dienstag, 13.02.18
Tourposten ab 14.00 Uhr 
mit Ghackets ond Hörnli (Kässeli)

44

Aufgestelltes Personal
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Die Krähe
Merkmale Krähen sind kräftig ge-
baute Vögel, ihre robusten Beine 
weisen lange Laufknochen auf, die es ihm 
erlauben problemlos grössere Strecken (z.B. 
von Villmergen nach Sarmenstorf) zu Fuss 
zurückzulegen. Saisonales Wanderungs-
verhalten zeigt diese Art während der 
Fasnachtszeit, wo sie dank ihrer 
Intelligenz auch an schwer zugäng-
liche Nahrung in Nachbardörfern 
kommen. Dann sind sie in vollbesetzten 
Restauranträumlichkeiten anzutreffen, 
wo sie ihre humoristische Ader zum 
Besten geben.  
Ihre Stimme ist laut und deutlich, mit 
einem leichten Hang zur Selbstironie.

Krähen sind sehr anpassungsfähig und nut-
zen sehr unterschiedliche Lebensräume. Es 
finden sich in dieser Gattung sowohl Villmer-
ger-, Dschungel- wie Gebirgsbewohner als 
auch Felsen- Höhlen- und Baumbrüter. 

Intelligenz Einer wissenschaftlichen Untersu-
chung zufolge sind Krähen die Vögel mit der 
grössten Intelligenz. Beispielsweise zeigen 
sie in Experimenten die Fähigkeit, komplexe 
Verse zu reimen und zu singen. 

       Besonderes Eine besonders lustige Krähe 
          kann am Fasnachtsmontag, 12. Februar
                 2018 während der Schnitzelbank-
                    tour in Sarmenstorfer Restaurants 
                      beobachtet werden. 
       Um schonendes Anhalten wird gebeten.
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Chef Reto als Gaucho Hippie Philippe

Gut behütet... Ständli der OPUS-Gugger

Der Zunftmeister beehrt die Seniorinnen

Lustige Maschgraten im EichirebenAuftritt der Schnitzelbänkler
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Gruppenbild mit Christeli Cooli Friise Chregi!

Gut beschirmt

Engel im Denner

Martin leicht ergraut Super-Wey-Suppenköche Babsy blüht auf!

DI ENSTAG, 13. F E BRUA R

VARIÉTÉ-MEHLSUPPE
Auf folgender Tour wird Mehlsuppe ausgeschenkt: 

 07.30 Abfahrt Schnyderli Toni 
 07.45 Hofbündten 
 08.00 Garage Lindenmann 
 08.30 Bahnhofstrasse / Hagmatten
 08.50 Brunnmattstrasse 
 09.15 Vorstadt 
 09.35 Restaurant Post 
 10.00 MZH 
 10.25 Zelgli 
 10.50 Altersheim Eichireben 
 11.10 Chilewinkel 
 11.30 Sagefeld 
 11.50 Restaurant Kreuz 
 12.15 Schlüsselacker 
  13.00 Wilder Mann / Wälle
 13.30 Lindenplatz 

2018

GEPRÜFT!

VIE LE N
D A N K !

Variété Mehlsuppe

Die Fasnachtsgesellschaft Variété 
wünscht allen Fasnächtlern, und solchen
die es werden wollen, eine tolle Narrenzeit 
und freut sich auf das Mitmachen der 
Dorfbevölkerung an den verschiedenen Anlässen!

46

Die Mehlsuppentruppe

zieht am Fasnachts-

dienstag mit dem 

Variété-Suppenwagen 

durchs Dorf und lässt 

die Fasnacht sanft 

ausklingen. Überall gibt 

es Stationen, die gerne 

besucht werden und   

          zum Verweilen 

              einladen. Ein-

                   f
ach super!

47
Zwäg bis am Schluss Beat Ruepp im Barwagen

Apéro beim Wilden Mann

Fasnachtsberatung von Maja in der Drogerie Prost Kurtl! Hello Mary Lou

E Welle im Chrüüz Drei Engel für...

Langohren im Blumenladen
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Mehr tolle Bilder auf www.sarmenstorfer-fasnacht.ch
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Die Fahnen wehen im Takt der Musik

Guggenmusiken von überall

Fantastische Stimmung!

Volle Pulle

49
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Monsterkonzert 
(ab 18:30 h im Zelt, Eintritt gratis!)
1. Raebeschlecker, Wettingen
2. Sädelgeischter Zufikon
3. Menzikus, Menzingen
4. Lindenberggeischter, Buttwil
5. Näbelgeischter, Jonen
6. Bachdoleschränzer, Hägglingen
7. Stiefeliryter, Muri
8. Gängelimusig, Muri

Guggenauftritte Festzelt
20:30 Raebeschlecker, Wettingen
21:45 Menzikus, Menzingen
23:00 Näbelgeischter, Jonen
00:30 Stiefeliryter, Muri

Guggenauftritte Halle
21:00 Sädelgeischter, Zufikon
22:00 Lindenberggeischter, Buttwil
23:00 Bachdoleschränzer, Hägglingen
24:00 Gängelimusig, Muri
01:00 Opus 5614, Sarmenstorf
 
Guggenauftritte Aussenbühne
21:15 Rüüstalschränzer, Sins
22:15 Cocoricos, Hünenberg
23:30 Tinitus, Villmergen
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OPUS-NIGHT

am Schmudo, 8. Februar 2018
in der Mehrzweckhalle Sarmenstorf

Kindernachmittag ab 14:00 Uhr
Fest- und Barbetrieb ab 19:00 Uhr

21:00 Uhr Sädelgeischter Zufikon
22:00 Uhr Schwellbaumschränzer Windisch

23:00 Uhr Räblüüs Obermumpf
00:00 Uhr OPUS 5614

01:00 Uhr La Guggaratscha Möhlin

Eintritt frei

www.opus5614.ch
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Schaurigschöne Töne!

Mit Pauken und Trompeten

Am NachtumzugDancing OPUS-Night

Gute Stimmung an der OPUS-Night

Drei lustige GesellenAuftritt der Heuröpfler Gugger
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Das Schneiderlein Esthi Ausgelassene Stimmung in der Halle

Highlights des Zun� balls

Heuröpfelzun�  · www.heuroepfel.ch

20.00 Uhr: Einzug des Zun� meisters – vom Rest. Kreuz in die MZH

� Ballsaal mit Live-Musik / diverse Bars
� Gratis-Eintritt bis 20.30 Uhr
� Maskenprämierung: Fr. 1'200.–

� OPUS 5614
 Sarmenstorf

� Trombongos
 Windisch

� Heuröpfel Gugger
 SarmenstorfStimmung mit den

Schneehühner

Zun� ball
Heuröpfelzun�  · www.heuroepfel.ch

19.30 Uhr: Türö� nung
20.00 Uhr: Einzug des Zun� meisters

9. Februar 2018  ·  MZH Sarmenstorf
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Viele originelle Maskengruppen Maskenprämierung Gewinner 2017

Bewegung hält fit

Schneehühner im Schwung Ski-Prominenz am Zunftball
Niklaus Meyer, dipl. 

Tee-Uusschenker bi de Arbet

Aufwändiger Heuröpfelzunft-Wagen
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Zunftmeister „Thomas de Blöser“ mit Gefolge Kleopatra mit ihrer Schwester
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Wiisworscht & Mohrechopf
Öppis dumme cheibs eso! Jetzt dörf mer 

doch de Mohrechöpf ned emol me Mohre-
chöpf sege. Will mer früher dene dunkle 
Lüüt us Afrika schiinbar Mohr gseid hed, 

dörf mer jetzt plötzli das Wort Mohrechopf 
nümme bruche, debi verstönd jo di meiste 

vo dene gar ned Buuredütsch. 

Aber wie esch es den met eus Wiisse Lüüt, 
wenn öpper en Wiiswurscht bstellt, de 

müend mer jo au beleidiget sie? Oder wie 
esch es den mit eme Berliner oder es 

Wienerli? Jo es ged jo schliessli au chlini 
Wiener Iiwohner. Do chond mer grad no 
en Franzos us der Hauptstadt in Sinn, en 

Pariser, das währ mer doch grad echli 
unagnehm. Was esch denn mit eme Jäger-

schnitzel oder en Buurebratwurscht? 
En Landjäger draut ich denn au nömme 

go poschte, wenn ich ned sicher bin, 
dass ich ned grad vo so eme Landjäger 

verhaftet werde.

Jo den essi halt nur no gsunds Züg, 
Lebchueche oder so. Lebchueche? 

Lebt de Lebchueche oder ned?
So jetzt han ech kei Ziit me zum wiiter 

filosofiere, ech gone jetzt go wiiter Schrube 
a eusem Umzugswage zum Thema:

“Wiiswurscht und Mohrechopf“ und i de 
Pause gönnid mer eus trotz allem so ne 

gluuschtige mit Schoggi überzogne ………

Schöni Fasnacht wünscht euch 
eure Hüehnerstallmontör

SARMENSTORFER 
FASNACHT 2018

PROGR AMM  FASNACHTSGESELLSCHAFT VARIÉTÉ

SCHMUDO, 8. FEBRUAR

FASNACHTSLAUFEN 
IN DEN BEIZEN

Narren-Treffpunkt bei Beatrice & Max Döbeli, Bahnhofstrasse 23 (19 h)

SAMSTAG, 10. FEBRUAR

61.
VA R I ET E-BA L L

MZH 20 h, Eintritt 10.–
Live-Musik mit ROADMASTER

 Barbetrieb, Guggenmusiken

SON N TAG, 11. F E BRUA R

SCHEESEWAGE-RÖNNE
MARKTSTRASSE - SCHNYDERLI TONI - MZH (Start 14 h)

Festwirtschaft in der MZH, mit OPUS 5614, Prämierung
für alle Teilnehmer gratis Verpflegung + Erinnerungsmedaille

Anmeldung Teilnehmer bei Hansjörg Köchli 077 403 70 42, 
unter www.variete-sarmi.ch oder um 13.15 h am Start.

DIENSTAG, 13. FEBRUAR

VARIÉTÉ-MEHLSUPPE
Am letzten Tag der Fasnacht wird die feine Mehlsuppe 
im ganzen Dorf verteilt von 07.30 - 13.30 Uhr (s. S. 46)

Die Fasnachtsgesellschaft Variété wünscht allen Fasnächtlern, 
und solchen die es werden wollen, 

eine tolle Narrenzeit und freut sich auf Euer Mitmachen!
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Bierzapfer Buddy Schaukeln

Nonne Hausi Jump! Deko-Team

Variété-Präsi Pius mit seinen Engeln Ruth & Yvonne

Chantal & Yuliya Es fägt...
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Schnitzelbank AFS
Die AFS (Anonyme Fasnächtler 
Sarmenstorf) sind am Montag, 
12. Februar 2017 wieder unterwegs. 

Sie sind auf folgender Route 
zu sehen und zu hören:

 19:00 Uhr Bäckerei Ruckli
 19:45 Uhr Restaurant Kreuz
 20:45 Uhr Restaurant/Pizzeria Adler
 21:30 Uhr Restaurant Post
 22:45 Uhr Wälle

Über viel Publikum in den Restaurants 
freuen sich die Schnitzelbänkler schon jetzt!

Die Schnitzelbank wird gratis gegen durch-
schnittlich einer Spende von Fr. 1.–/Stk.
verteilt. Das Sammelergebnis wird für die 
Unkosten und für die Unterstützung des 
einheimischen Gastgewerbes verwendet. 
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D’Schnodersieche
Zum dritten Mal werden an dieser Fasnacht 
„d‘Schnodersieche“ ihre frechen Sprüche 
zum besten geben! 

Sie sind am Rosenmontag (Fasnachts-
montag) auf folgender Route zu erleben:

 19:30 Uhr Bäckerei Ruckli
 20:15 Uhr Wälle
 21:00 Uhr Restaurant Kreuz
 21:45 Uhr Restaurant/Pizzeria Adler
 22:30 Uhr Restaurant Post

Wir sind gespannt, was die beiden 
„Schnodersieche“ Remo und Remo 
(Stettler und Eppisser) und Sandra Widmer 
(Zeichnungen) wieder auf die Schippe 
nehmen!

Es herrscht für einmal Narrenfreiheit!
Reservationen Restaurants (s. Seite 15). 

Fasnachtsmentig = Schnitzelbank-Tag!

Die Anonymen Fasnächtler Sarmenstorf 

DSchnodersieche Schnitzelbänkler werden immer besser...

decken Geschichten auf...

Outdoor-Bar

Eifach schön, wenns schön esch!

„Tschau Bäse“

„Heuröpfel-Liner“

Apéro frühmorgens

Verfahre?
Alle gutgelaunt und hellwach...
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+         Villmergen

Muuuuuh

Liebi Martha

D‘Uusrüefer-Family

kalenderFasnachts

Die Uusrüefer

verkünden während 

den Fasnachtstagen 

schon frühmorgens das 

jeweilige Tagesprogramm.

Zum Glück finden sie viele

warme Stuben im Dorf, die 

zur Stärkung einladen.

Eine lustige, kunterbunte 

Truppe begleitet

den Tross.
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Carnevale in VenedigOh Sole mio...

Eppisser’s und Erni’sDas ged Müüs

Deluxe-Laterne Modell Remo

Medaillenübergabe am Scheesewagerönne

Hell erleuchtet E liebi Laterne
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Läbsch no?

Horror-Family Feldegg

E Schööne besch

Tueds ned weh?
Totengräber auf Stör

House of HorrorFeldegg-Clique, so gruusig

FeldeggZelgli

58 59
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Lösungen Schwedenrätsel Seite 30:
Lösungswort: Mohrenkopf

10 Unterschiede von Seite 35:

6160

Der Hoss ist ja mal grundsätzlich ein Guter, 
soweit sind wir uns einig. Übrigens die 
Regi auch, aber um sie geht es hier nicht. 
Ob der Hoss ein guter Grilleur ist, steht 
auf einem anderen schwarzen Blatt. 
Natürlich kann er gut „Tsch-Tsch“ mit 
Schweizer Fleisch, aber das kann jeder. 
Was er offenbar gar nicht kann, ist aufräu-
men und ablöschen – und da habe ich 
nicht aufräumen im Teller und ablöschen 
mit Bier gemeint. Da „noderet“ er doch 
beim Aufräumen und Ablöschen mit Holzste-
cken im Feuer herum, stellt diese an seine 
Haus-fassade – und… geht ins Bett. Wobei 
nicht für lange. Denn aus dem Tiefschlaf im 
heissen Schlafzimmer aufgewacht, hört er 
viele vertraute Stimmen seiner ehemaligen 
Feuerwehrkameraden im Garten. Aus lauter 
Angst, er könnte ein Fest im eigenen 
Garten verpassen, ruft er vorwurfs-
voll seinen Feuerwehrkameraden 
von oben herab zu: „Hei, was 
machid er do?“. Die Antwort 
kommt wie die Feuer-

     wehr: „Bei dir brennt‘s! “Die Auflösung 
     dieser verhinderten Brandsache: Dank der 
     aufmerksamen Nachbarschaftshilfe (of de 
    Hoss muesch eifach emmer echli uufpasse,
    wenn das s‘Regi ned grad macht) konnte 
    der Schwelbrand frühzeitig entdeckt und 
    gelöscht werden. Nur ein paar Minuten 
    später,… nicht zu denken und zu beschrei-
    ben... Etwas Gutes hat die verunglückte 
     Grillparty trotzdem. Der Hoss dient nun als 
      läbigs Biispel zur Prävention und Ab-
schreckung, wie man es mit Feuer nicht ma-
chen soll. Und jeder Grilleur kann im Gehei-
men denken: „Ou, zom Glöck esch mer das 
ned passiert, won ech dete vergässe ha…“. 
Zudem ist er ein Hammersujet für jeden 
Fasnachtsanlass. 
Darum schlagen wir vor, der Hoss soll gleich 
mit den Schnitzelbänken an der Fasnacht von
                     Beiz zu Beiz ziehen. So müssen 
                        nicht noch mühselig Helgen 
                        und Zeichnungen zu den Versen
                        über ihn und den komischen 
                              Grillfall gemalt werden. 

Hoss & Regi im Schwitzkasten

Gemeinderäte erkennen Seite 30:
1. Bruno Winkler C
2. Matthias Baur A
3. Mäni Baur D
4. Lucia Ambühl B

Martin’s Weg zu Lieni von Seite 30:

 D
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Mohrechopf-Form

Guet oder?

Feine Schaumfüllung Die Wagenfabrik Beleuchtungsprobe

Variété-Wagenbautruppe

Formen

Voll Rohr a d’FasnachtEichireben-Znünipause

Blockhaus-StyleDer Wagen wächst... Bei Remi in der Werkstatt

Das Gerüst... Der Plan... Froschkönigs Krone

Flächenmaler Dänu & Urs im Element Macht Spass

Schön verpackt, der Frosch Probesitzen im Froschbauch

Perfektionist Steff Keusch, 
– the King of WagenbauProbesitzen im Burgturm

Pause z’BettmelSieht aus, wie echt

Die Wagenbauer sind 
die Grössten! Schon früh
wird geplant, gemalt, 
gefräst, geschliffen und 
gebastelt bis die tollen 
Sujetwagen Form an-
nehmen. Hier Beispiele 
von den Fröschewinklern 
(Première), Steff & den 
Bettmelern, Remi & den 
 Eichireblern und von den 
  Variétélern. Das ist krea-
               tive Fasnacht! 
                   Nachahmer
                       erwünscht! 
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Stefan Keusch mit seinem Bronto King-Mobil Das Bronto King-Team

Perfekt beleuchtetAuch in Bremgarten dabei

Umzug aus Fahrersicht Bettwiler Jungmannschaft

Palmwickel Little Driver
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Hubble-Bubble Dolly Parton und Andreas im Duett

Die Beatles leben!

Albano und Romina Power

Andreas Gaballier mit Fans

Heino begeistert

Warmes Jodelduett Der Spatz von Paris - Mireille 

ABBA live in Concert

Hört, hört...

Remi’s goldigi 
Söiblootere

sind mit dabei

King & Queen of Sarmi

Eichireben

63

Boy George

Luz & Steff Guti feini... Bis ins Detail „BK“ = bei Keusch

Bettmeler

62



Hey Leute, 
lasst Euch 

die Fasnacht 
in 

Sarmenstorf 
nicht 

entgehen, 
da 

läuft 
was!
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sarmenstorfer-fasnacht.ch


